
Der Verein für aktive Gedenk- und Erinnerungskultur APC (Alpine Peace Crossing) ist ein
Verein mit Sitz in Krimml (Salzburg), der an die lange vergessene Flucht von Jüdinnen und
Juden über die österreichischen Alpen im Jahr 1947 erinnert. Der Verein widmet sich der
aktiven Erinnerungs- und Gedenkarbeit. Zur weiteren Erforschung der jüdischen Flucht nach
der Befreiung im Mai 1945 vergibt der Verein für den Zeitraum Januar 2025 bis Januar
2026 ein Forschungsstipendium in Höhe von 1.000 Euro. 

Gefördert wird eine Masterarbeit, die sich mit der jüdischen Flucht über Österreich
(vorzugsweise mit Schwerpunkt auf Salzburg) in der Nachkriegszeit des Zweiten Weltkriegs
befasst und etwa eines der DP-Lager in Salzburg, eine der Fluchthilfeorganisationen (Bricha)
oder auch Biographien von Flüchtenden/Fluchthelfer*innen erforscht. Aber auch
erinnerungskulturelle Fragestellungen oder pädagogische/fachdidaktische Arbeiten, die
sich mit dem Thema beschäftigen, können gefördert werden. Der Verein ist im Besitz von
zahlreichen Bild- und Tonaufnahmen, welche ebenfalls als Zugang erstmals erschlossen
werden können. Zusätzlich verfügt Alpine Peace Crossing über Kontakte nach Israel und in
die USA, falls Interviews mit Nachkommen oder Expert*innen angedacht werden.

Neben der finanziellen Unterstützung in Höhe von 1.000 Euro bietet der Verein auch Hilfe bei
der Suche nach einem geeigneten Thema, Literatur, Quellen und Zeitzeug*innen für die
Forschungsarbeit und steht weiterhin laufend bei Fragen zur Verfügung.

Bewerbungen für das Stipendium sind bis 31. Dezember 2024 an
office@alpinepeacecrossing.org möglich. Der Bewerbung ist eine ein- bis dreiseitige
Beschreibung des Forschungsvorhabens und ein Lebenslauf beizulegen.

Rückfragen sind jederzeit unter der gleichen Mailadresse möglich.
Eine Entscheidung über die Zuerkennung des Forschungsstipendiums erfolgt bis Mitte Januar
2025.
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